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Pressetermine in der 31. Kalenderwoche 2025 

Datum 
und 
Zeit 

Ort Veranstaltung Informationen 

Teilnehme-
rinnen  

und  
Teilnehmer 

Montag, 28.07.2025 

10.30 Uhr 

Festplatz und Festzelt 

St. Johanner Straße 

66125 Saarbrücken 

Jägersfreuder Kirmes mit  

Frühschoppen und Fassanstich  

Die traditionelle Jägersfreuder Kirmes findet in diesem 

Jahr zum 76. Mal statt. Bürgermeisterin Barbara Meyer 

nimmt an der Veranstaltung teil.  

BM’in Meyer  

Dienstag, 29.07.2025 

  Keine Termine   
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Mittwoch, 30.07.2025 

  Keine Termine   

Donnerstag, 31.07.2025 

 
 

 
Keine Termine   

Freitag, 01.08.2025 

16 Uhr 

Am „Tempelchen“ im 

Echelmeyerpark  

Schumannstraße 25 

66111 Saarbrücken 

Jubiläumsfeier „50 Jahre Saarbrücker 

Bürgerforum e.V.“  

Bezirksbürgermeister Thomas Emser spricht bei der 

Jubiläumsfeier ein Grußwort. 
BezB Emser 

Samstag, 02.08.2025 

10 Uhr 

Pariser Platz 

Rheinstraße 29 

66113 Saarbrücken 

Stadtteil-Flohmarkt des Stadtteilvereins 

Malstatt – gemeinsam stark e.V. auf dem 

Pariser Platz 

Bezirksbürgermeister Thomas Emser besucht als 

Schirmherr den Flohmarkt.  
BezB Emser 
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14 Uhr 

Kirche St. Michael 

Schumannnstraße 25 

66111 Saarbrücken 

Veranstaltung anlässlich des  

Europäischen Gedenktages für Sinti 

und Roma unter dem Motto „Jugend 
erinnert – Nie wieder soll keine Floskel 

sein“ 

Der Landesverband Deutscher Sinti und Roma  

Saarland lädt zum Europäischen Holocaust-Gedenktag 

für die Sinti und Roma ein. Mit der diesjährigen  

Veranstaltung unter dem Motto „Jugend erinnert – Nie 

wieder soll keine Floskel sein“ soll ein gemeinsames 

Zeichen gesetzt werden: für Erinnerung, Gerechtigkeit 

und eine Zukunft, in der Diskriminierung und Ausgren-

zung keinen Platz mehr haben. Am 2. August wird des 

Völkermords an den Sinti und Roma gedacht, der in 

der Zeit des Nationalsozialismus unzählige Leben  

gekostet hat. In der Nacht vom 2. auf den 3. August 

1944 wurden die letzten etwa 4.300 Sinti und Roma im 

sogenannten „Zigeunerlager“ des Konzentrationslagers 
Auschwitz-Birkenau ermordet. Der Dezernent für  

Wirtschaft, Soziales und Digitalisierung Tobias Raab 

spricht ein Grußwort.  

Bg Raab 

BezB Emser 

Sonntag, 03.08.2025 

  Keine Termine   

 


